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Campoplex Gravenhorst

Campoplex Gravenhorst, 1829, S. 453 ff.

Typusart: „Campoplex difformis Gravenhorst", nach Westwood (1840,

S. 60).

= Ichneumon difforn^is Gmelin.
Die Type von Ichneumon difforTuis Gmelin ist zerstört (T o v^ n e s

,

Momoi u. Townes 1965, S. 275). Über die Deutung der Art be-
stehen Differenzen zwischen Gravenhorst einerseits und Holm-
gren, Thomson und anderen andererseits. Campoplex difformis
sensu Gravenhorst ist ein Synonym von Cam,poplex mutahilis
(Holmgren), Cam^poplex difformAs der späteren Autoren ist ein Syno-
nym von Campoplex deficiens Gravenhorst (Holotypus untersucht).

Hiermit wird Gravenhorst als erster revidierender Autor der
Art Ichneuvfion difform,is Gmelin anerkannt. Als Neotypus dieser Art
wird der Lektotypus von him.neria m,utabilis Holmgren in Coli.

Holmgren, Stockholm, festgelegt (vgl. dazu Hinz 1964, S. 70).

Dieses Tier stimmt in Beschreibung und Fundort mit den allerdings
äußerst spärlichen Angaben bei Gmelin (1790, S. 2720) überein.
Es ergibt sich:

Campoplex difformis (Gmelin) syn. nov. Campoplex mutahilis (Holm-
gren),

Campoplex deficiens Gravenhorst syn. Campoplex difformis auct.

Tersilochus Holmgren

Tersilochus Holmgren, 1858, S. 329.

Typusart: „Tersilochus locator Gravenhorst", nach Holmgren (1858,
S. 329).
= Tersilochus jocator Holmgren.
Die Holotype von Ichneumon jocator Fabricius gehört zur Eri-

horus Foerster nahe hraccatus (Gmelin). Porizon jocator sensu Gra-
venhorst, Holmgren, Thomson et auct. gehört zu einer
Art der Gattung Tersilochus Holmgren.
Es werden hier Artikel 70 b und b (i) der Nomenklaturregeln ange-

wendet (vgl. dazu Perkins 1966, S. 8). Typusart von Tersilochus
Holmgren ist Tersilochus jocator Holmgren, 1858 (Lektotypus in Coli.

Holmgren bestimmt: ?, „Sm", „Bhn"), syn. Tersilochus cog-
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natus Holmgren, 1860 (Lektotypus in Coll. Holmgren bestimmt:

2, „V.G.", „Bhn").
Die Schreibweise des Namens der Typusart muß sich nach Artikel

70 b (i) nach dem Gebrauch Gravenhorsts (1829, S. 769) richten.

Die Schreibweise „iocator" bei Holmgren ist als inkorrekte se-

kundäre Schreibweise zu betrachten.

Diaparsis Foerster

Diaparsis Foerster, 1868, S. 149.

Typusart: Ophion nutritor Fabricius, nach M o r 1 e y (1913, S. 514).

Foerster hat die Gattung ohne eingeschlossene Art beschrieben.

Thomson (1889, S. 1369 &) hat als erster 12 Arten in die Gattung
gestellt, darunter Diaparsis genalis (Thomson) und Diaparsis nutritor

„Gravenhorst".
Die Type von Ophion nutritor Fabricius (Lektotypus in Coli. Fa-

bricius bestimmt: Ç, „nutritor") ist ein Synonym von Diaparsis
genalis (Thomson). Das Material der Art nutritor in den Sammlun-
gen der späteren Autoren (Gravenhorst, Thomson) gehört
zu verschiedenen anderen Arten. Die Festlegung der Typusart durch
M o r 1 e y wird hiermit als korrekt anerkannt, denn diese Art ist

von Thomson in die Gattung gestellt worden (allerdings unter
dem synonymen Namen genalis Thomson). Ob M o r 1 e y diese Art
bei seiner Typus-Festlegung gemeint hat, ist unwahrscheinlich, geht
aber aus seiner Arbeit (1913, S. 514) nicht hervor und kann hier des-

halb unberücksichtigt bleiben.

Als Synonyme dieser Art sind mir durch Untersuchung der Typen
bekannt geworden:

Diaparsis nutritor (Fabricius) syn. nov. Diaparsis geminus (Holmgren)
syn. nov. Diaparsis genalis (Thomson)
syn. nov. Diaparsis rugosus (Szepligeti)

Eulimneria Schmiedeknecht

Eulimneria Schmiedeknecht, 1907, S. 600.

Typusart: Ichneumon albidus Gmehn, nach M o r 1 e y (1913, S. 480).

Die Gattung ist von Schmiedeknecht ohne eingeschlossene
Art als Nomen novum für Limneria (Holmgren) Thomson nee Holm-
gren aufgestellt worden. Eulimneria ist also kein Ersatzname für

Limneria Holmgren und unterliegt nicht der Bestimmung von Arti-

kel 67 i der Nomenklaturregeln, sondern ihre Beschreibung muß als

Neubeschreibung einer Gattung ohne eingeschlossene Art aufgefaßt

werden. Bei Schmiedeknecht (1909, S. 1651 ff) sind 16 Arten
eingeschlossen, darunter Ichneumon alhidus Gmelin. Die Festlegung
der Typusart durch M o r 1 e y ist also korrekt.

Die Type von Ichneumon albidus Gmelin ist zerstört (T o w n e s
,

Momoi u. Townes 1965, S. 271) Über die Deutung der Art be-

stehen Differenzen zwischen Gravenhorst und Holmgren
einerseits und Thomson und anderen andererseits. Campoplex
alhidus sensu Gravenhorst et Holmgren ist ein Synonym
von Campoplex juniperinus Holmgren, Limneria alhida sensu
Thomson ist eine andere Art (möglicherweise ein Synonym von
Campoplex geniculatus Gravenhorst).
Beide Arten unterscheiden sich folgendermaßen:

Campoplex juniperinus Holmgren: Seitenfelder des Petiolus deutlich

ausgebildet, mit Querrunzeln, Bohrerklappen des Weibchens kürzer
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als die Tibien III und als der Thorax, Abdomen des Männchens auf
dem dritten und vierten Tergit auffällig weiß gezeichnet (das unter-
suchte Weibchen von Campoplex alhidus aus Coli. Gravenhorst
ist zum Teil zerstört und nicht mehr mit letzter Sicherheit zu identi-

fizieren, gehört aber nach allen erkennbaren Merkmalen hierher).

Limneria alhida sensu Thomson: Seitenfelder des Petiolus kaum
ausgebildet, Petiolus seitlich fast glatt, Bohrerklappen des Weibchens
länger als die Tibien III und als der Thorax, Abdomen des Männ-
chens nicht weiß gezeichnet.

Gmelin (1790, S. 2705) beschreibt als Ichneumon albidus Gme-
lin ein Tier ohne (oder ohne erkennbaren) Legebohrer mit schwarzem
Abdomen. Von den fraglichen Arten stimmt nur das Männchen von
Limneria alhida sensu Thomson mit dieser Beschreibung überein,
deshalb wird Thomson hiermit als erster revidierender Autor von
Ichneumon alhidus Gmelin anerkannt. Auf die Festlegung eines
Neotypus wird vorläufig verzichtet, da einer notwendigen Revision
der europäischen Arten dieser Gattung nicht vorgegriffen werden
soll.

Eulimneria Schmiedeknecht ist nach Townes, Momoi und
T o w n e s (1965, S. 271) ein jüngeres Synonym von Sinophorus Foer-
ster. Es ergibt sich:

Sinophorus alhidus (Gmelin) syn. Sinophorus alhidus sensu T h o m -

son, Schmiedeknecht et auct.,

Sinophorus juniperinus (Holmgren) syn. Sinophorus alhidus sensu
Gravenhorst, Holmgren et Townes.

Für ihre Hilfe bei der Beschaffung des historischen Sammlungsmate-
rials danke ich sehr her.zlich den Herren H. Andersson (Lund), Dr. L.

M Ó c z â r (Budapest), P. I. Persson (Stockholm), Dr. B. Petersen
(Kopenhagen) und Dr. W. J. Pulawski (Wroclaw/Breslau). Ebenso dan-
ke ich den Herren Prof. Dr. J.-F. A u b e r t (Paris), Dr. J. O e h 1 k e (Ebers-
walde), H. Townes (Ann Arbor) und Dr. G. A. Victorov (Moskau)
für Ratschläge bei der Behandlung von Problemen der Nomenklatur.
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